
Kleine Anfrage

Microsoft Exchange in der Landesverwaltung, Sicherheit und digitale 
Souveränität

Frage von Landtagsabgeordneter Lino Nägele

Antwort von

Frage vom 04. März 2026
Die Liechtensteinische Landesverwaltung setzt im Rahmen des „Modern Workplace“ auf Microsoft 365. Dabei 

hat die Regierung festgehalten, dass man wegen Funktionsvielfalt, Integration und Synergien auf M365 setzt 

und mit Schutzmechanismen sowie einer Ausstiegsoption arbeiten will.

Gleichzeitig steht der Microsoft Exchange Server seit Jahren, insbesondere im Zeitraum 2021 bis 2025, unter 

Kritik. Im Mittelpunkt stehen gravierende Sicherheitslücken, die wiederholt zu weltweiten Cyberangriffen geführt 

haben, sowie der Druck auf Unternehmen, von lokalen Installationen in die Cloud zu wechseln.

Vor diesem Hintergrund stelle ich der Regierung folgende Fragen:

Antwort vom 06. März 2026
* Welche E-Mail- und Groupware-Lösungen werden aktuell in der Landesverwaltung und in die 

nachgeordneten Stellen eingesetzt und welche Gründe sprechen aus Sicht der Regierung für das 

Festhalten an dieser Microsoft-Lösung inklusive allfällig geprüfter Alternativen in Bezug auf Kosten, 

Integration und Sicherheit, Betriebsmodell sowie deren Resultat?

* Wie stellt die Regierung sicher, dass sicherheitskritische Updates und Sicherheitsrichtlinien zeitnah und 

vollständig implementiert werden und gab es in den vergangenen fünf Jahren sicherheitsrelevante Vorfälle 

im Zusammenhang mit der eingesetzten E-Mail-Infrastruktur?

* Wurden in den vergangenen Jahren externe Sicherheitsüberprüfungen oder Audits der E-Mail-Infrastruktur 

durchgeführt, und falls ja, mit welchen zentralen Ergebnissen?

* Welche strategische Ausrichtung verfolgt die Regierung hinsichtlich Cloud-Diensten internationaler Anbieter 

im sensiblen Bereich der staatlichen Kommunikation, insbesondere im Hinblick auf Datenschutz, digitale 

Souveränität und geopolitische Abhängigkeiten?
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* Wie wird sichergestellt, dass angebundene Organisationen (zum Beispiel staatsnahe Betriebe, Gemeinden 

oder ausgelagerte IT-Dienstleister) keine Sicherheitsrisiken für die zentrale IT-Infrastruktur der 

Landesverwaltung darstellen?
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